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MÖBEL KLEINMANNS IHR FACHHÄNDLER MIT HERZ

DAFÜR STEHEN WIR
Seit mehr als 90 Jahren als stationärer Fachhändler vor Ort in Kleve-Kellen.  

Stark mit dem Standort und der Stadt, der Region und dem Niederrhein verbunden.

QUALITÄT IST DAS A+O 
Wir setzen auf höchste Qualität!  TOP Produkte, TOP Preise und TOP Service.  

Ein Vollsortiment von Möbel, Küchen und Technik. Jetzt auch klimaneutrale Küchen von Häcker. 

GUTE ALTE WERTE ERHALTEN UND AM PULS DER ZEIT BLEIBEN.  
Dafür stehen wir: Gelebte Partnerschaft, persönlich, fair und nah am Markt. Das alles für unsere Kunden und Partner. Bei 

uns steht stets der zufriedene Kunde im Mittelpunkt.

Wir setzen uns für die Region und die Erhaltung des Fachhandels vor Ort, für Werte, Netzwerk, Nachhaltigkeit, Klima,  

Umwelt, Natur und soziales und kulturelles Engagement ein.

Dazu gehört der Karneval in unserer Region. Ob der Kellener Sitzungskarneval oder der Rosenmontagszug - 

dies sind wahre Höhepunkte in unserer Heimatstadt.

 

Wir wünschen allen Karnevalisten eine inspirierende und fröhliche Session 2019/2020.

 Möbel Kleinmanns GmbH | Emmericher Str. 230 | 47533 Kleve-Kellen | Tel. +49 (2821) 715330 | www.moebel-kleinmanns.de

WENN NICHT JETZT, WANN DANN?

Wir wünschen allen Karnevalisten eine inspirierende und fröhliche Session 2024/2025.



3 | GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
WOLFGANG GEBING

Liebes Klever Rosenmontags-Komitee,
liebe Närrinnen und Narren,
liebe Freunde des Klever Karnevals,

ich begrüße Sie mit einem dreifach kräftigen „Kleve-Helau“ zur 
Karnevalssession 2024/2025. 

„Karneval ist die Zeit, in der der Humor ernst macht“. Wir sollten 
alle dem Humor in unserem Leben einen gebührenden Platz 
einräumen. Mit „Spaß an der Freud“ ist unser Klever Karneval 
immer bereit. Für mich gehört der Karneval zu den geliebten 
Brauchtümern. Diese zu pflegen ist wichtig. Geliebte Traditionen 
wie der Karneval schaffen Gemeinschaft, vertiefen das Zusam-
menhörigkeits- und Heimatgefühl und stärken unsere Klever 
Identität.

Vor uns liegt eine lange heitere Karnevalssession – denn bis 
Rosenmontag am 3. März 2025 bringen uns die Närrinnen und 
Narren aus Kleve mit Frohsinn und Witz durch den kalten dunk-
len Winter und werden uns erneut sagen, was Sache ist. Hinzu 
kommen wieder beeindruckende Tänze der Tanzgarden in den 
Vereinen, die das ganze Jahr über hart trainieren. 
Karneval gehört zu den schönsten Jahreszeiten, da hier Froh-
sinn, Fröhlichkeit, Spaß und gemeinsames Feiern im Mittel-
punkt stehen. Mit großer Spannung warten wir auf das Ses-
sionsmotto und sind schon lange vor dem 11.11. mit großer 
Vorfreude erfüllt. Nicht zu übertrumpfen ist gewiss die Freude 
unseres neuen Klever Prinzen. Als Prinz Tim „der Rockende“ ist 
er offizieller Repräsentant unserer Schwanenstadt und wird 
diese Session garantiert „rocken“, indem er Frohsinn und Freude 
verbreitet und unsere Herzen im Sturm erobert. Als Prinz der 
Gesellschaft Schwanenfunker e.V. Kleve kann er hierzu noch ein 
großes Jubiläum feiern. Ich gratuliere dem Verein von ganzem 
Herzen zum 100-jährigen Bestehen! So verbindet das Motto der 
Prinzengarde „Rot und Weiß in Ewigkeit, Kleve rockt die Narren-
zeit!“ diese großen Ereignisse.

Die Karnevalisten werden wieder all ihre Kreativität unter 
Beweis stellen, um unsere Heimatstadt gemeinsam in eine 
närrische Metropole voller Farbenpracht und Ausgelassenheit zu 
verwandeln. Dies bezeugt der bestehende und nötige Zusam-
menhalt innerhalb der Karnevalsvereine und bei den Vereinen 
untereinander.

Ich bin mir dabei sehr wohl bewusst, dass alles, was leicht und 
locker, witzig und anmutig erscheint, harte Arbeit voraussetzt. 

Es erfordert viele Proben und braucht viele tatkräftige, Kar-
neval-verrückte Menschen, die sich um Kostüme, um Choreo-
grafien, um Wagenbauten, um Sponsoren und behördliche 
Genehmigungen und vieles mehr kümmern. In diesem Sinne 
danke ich Ihnen, liebe aktive Karnevalisten, für Ihr Engagement, 
für Ihr Herzblut, Ihre Fantasie und die viel investierte Zeit. Denn 
nur dank Ihres Einsatzes können die Karnevalsveranstaltungen 
stattfinden. Sie tragen nicht nur aktiv zum Erhalt eines jahrhun-
dertealten Brauchtums bei, sondern sorgen auch für Erholung 
unserer Gemüter.

Deshalb möchte ich Ihnen, dem Klever Rosenmontags-Komitee, 
allen karnevalstreibenden Vereinen in Kleve und den Ortsteilen 
sowie allen freiwilligen Helfern des Klever Karnevals für Ihr 
Engagement für den Karneval in unserer Stadt ganz herzlich 
danken.

Schon jetzt lade ich Sie herzlich ein, den Rathaussturm am 
Samstag, den 1. März 2025 und den Rosenmontagszug am 3. 
März 2025 in Kleve zu besuchen. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Karnevalssession und Narren-
zeit!

Kleve – Helau!

Ihr Bürgermeister

Wolfgang Gebing



. Fassadeninstandsetzung

. Fassadenreinigung

. Altbausanierung

. Malerarbeiten & Trockenbau

. Wärmedämmung

. Bodenbelagsarbeiten

. Holzschutz

Briener Straße 27g . 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 711 69 17 . E-Mail: info@bau-kaiser.de

www.bau-kaiser.de



5 | GRUSSWORT DES 1. VORSITZENDEN
JOCHEN VAN HEEK

Liebe Kleverinnen und Klever,
liebe Jecke im ganzen Kleverland,

ein weiteres Jahr ist vergangen, und die fünfte Jahreszeit 
steht wieder vor der Tür! Mit großer Freude blicken wir auf 
die kommende Session und freuen uns, Sie alle im Namen 
des Klever Rosenmontags-Komitees herzlich willkommen zu 
heißen.

In diesem Jahr steht unser Karneval ganz im Zeichen von 
Prinz Tim dem Rockenden und seinem fantastischen Ses-
sionsmotto: „Rot und Weiß in Ewigkeit, Kleve rockt die 
Narrenzeit“. Ein Motto, das unser Herz höher schlagen lässt 
und uns alle auf eine rauschende Session einstimmt.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Karnevalsverei-
nen im Kleverland bedanken, die mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz und ihrer Kreativität zum Gelingen unserer gemein-
samen fünften Jahreszeit beitragen. Ohne Ihr Engagement 
wäre unser Karneval nicht das, was er ist: ein Fest der 
Freude, der Gemeinschaft und der Tradition.

Die kommenden Wochen und Monate werden wieder voller 
Höhepunkte sein. Ob in den Sälen, auf den Straßen oder in 
den Kneipen – überall wird gefeiert, gelacht und getanzt. 
Lassen Sie uns gemeinsam eine unvergessliche Session er-
leben und die Farben Rot und Weiß hochleben lassen!

Ihr

Jochen van Heek
1. Vorsitzender des Klever Rosenmontags-Komitee
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Bei uns werden Erinnerungen 
geknetet und Glück serviert!
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7 | DER PRINZ & SEINE GARDE
PRINZ TIM „DER ROCKENDE“

Mit einem donnernden 3-fachen „Kleve-Helau“ heißt das 
KRK nunmehr offiziell den neuen Karnevalsprinzen der Stadt 
Kleve für die Session 2024/2025 willkommen: 

Prinz Tim „der Rockende“ wird das Narren-Zepter in die Hand 
nehmen und die Klever Narren durch die “Jecke, die fünfte 
Jahreszeit“ führen!

Ein echter Klever Jung

Geboren am 20.09.1982 und aufgewachsen in Materborn, ist 
der neue Karnevalsprinz Tim fest in Kleve verwurzelt. Neben 
einer älteren Schwester kann er mit Stolz auf eine bewegte 
Karnevalskarriere zurückblicken.
Und jetzt kommt eine Nachricht, die das Herz vieler Damen 
im Kleverland höherschlagen lassen dürfte: Prinz Tim ist 
Single und offen für Anfragen. Daher nimmt das KRK ernst-
gemeinte Zuschriften von potentiellen „Prinzessinnen“ sehr 
gern entgegen!

Hobbys und Leidenschaft

Doch wer Tims Herz erobern möchte, sollte seine Begeiste-
rung für Sport und vor allem für Fußball teilen. Tim ist ein 
leidenschaftlicher Fan der „richtigen Borussia“, der Elf vom 
Niederrhein, nämlich Borussia Mönchengladbach. Ob am 
Volleyballnetz oder als Zuschauer auf der Tribüne – unser 
Prinz liebt den sportlichen Wettkampf.

Ein Profi mit Herz für Kleve

Beruflich hat Prinz Tim einiges vorzuweisen: Er studierte 
Logistik, absolvierte seinen Master in Management und ist 
derzeit als Bereichsleiter bei der Firma Essity in Emmerich 
tätig. Doch trotz dieser beruflichen Verpflichtungen lässt er 
es sich nicht nehmen, in der diesjährigen Karnevalssession 
Kleve als sein Prinzenland zu repräsentieren.

Vom Karnevalsbesucher zum Prinzen

Karneval im Blut – das beschreibt Tim Steffens wohl am 
besten. Bereits als Kind und Jugendlicher besuchte er mit 
seinen Eltern Jahr für Jahr die bunten Karnevalssitzungen 
der Flying Family, Germania, Schildbürger und Schwanen-
funker. In seiner Jugend wurde Karneval allerdings zunächst 
zur Nebensache, da er bis zum 15. Lebensjahr über die 
„jecken Tage“ lieber Ski fahren ging. Mit 16 Jahren kam 
jedoch der Funke zurück, und bis heute lebt er den Karneval 
mit voller Leidenschaft.

Ein Bühnenstar in den Reihen der Schwanenfunker

Die ersten Auftritte auf der großen Bühne ließen nicht lange 
auf sich warten. Über die Feuerwehr und seine Ausbildung 
bei der Sparkasse knüpfte Tim viele Kontakte zu den Aktiven 
der Schwanenfunker. Nach hartnäckigen Anfragen durfte er 
2007 bei den „Chaoten“ als „Blue Man“ auf der Bühne sein 



02821-8065840



9 | DER PRINZ & SEINE GARDE
PRINZ TIM „DER ROCKENDE“

Debüt feiern. Seitdem ist er fester 
Bestandteil der Klever Karnevals-
bühnen – ob als Tänzer, Redner oder 
Mitglied im 11er Rat, Tim rockt den 
Karneval, wo er nur kann.

Das Standartenträger-Abenteu-
er und der „Fahnenschwenker“

Ein besonderes Highlight seiner 
bisherigen Karriere: In der Session 
2010/2011 diente Tim als Standar-
tenträger in der Prinzengarde unter 
Prinz Michael „der Flammende“, wo-
bei er schnell den Spitznamen „Fah-
nenschwenker“ erhielt. So manches 
Deko-Element musste damals seiner 
enthusiastischen Art weichen, sehr 
zur Besorgnis mancher Karnevalis-
ten, die noch heute ein wenig blass 
werden, wenn man an die ein oder 
andere demolierte Lampe denkt.

Der Weg zum Prinzenthron

Sein Herz brannte für das Prinzenamt, doch es gab Hürden. 
In der Session 2018/2019 bewarb er sich zum ersten Mal für 
das Amt des Prinzen. Berufliche Verpflichtungen zwangen 

ihn jedoch zum Rückzug, und so 
diente er in der Session 2017/2018 
ein weiteres Mal als Standarten-
träger unter Prinz Maarten „der 
Lachende“. Doch nun wurden die 
Weichen endgültig gestellt. Denn die 
Delegierten des KRK wählten ihn am 
3. September 2020 einstimmig als 
Prinzen für die Session 2023/2024. 
Nach einem Corona-Aufschub wird 
es nun endlich sein Jahr!

Das große Jubiläum und eine 
besondere Ehre

Doch wird dieses Jahr nicht nur 
ein Meilenstein im Leben von Tim 
Steffens sein, sondern auch in der 
Geschichte des Klever Karnevals: 
Denn zum 100-jährigen Jubiläum 
der Schwanenfunker wird Tim der 
50. Karnevalsprinz der Stadt Kleve. 

Mit Stolz, Frohsinn und seinem Motto „Rot & Weiß in Ewig-
keit, Kleve rockt die Narrenzeit“ wird er die Klever in dieser 
historischen Session vertreten.
Prinz Tim „der Rockende“ – bereit für Kleve!





11 | DER PRINZ & SEINE GARDE
PRINZ TIM „DER ROCKENDE“

Bei vielen Veranstaltungen mit von der Partie - die Gardefrauen.

„Once Again“ - so heißt die Tanzformation aus ehemaligen Tänzerinnen, 
die extra einen auf den Prinzen abgestimmten Showtanz präsentieren.

Die Funkerschwänchen begleiten den Prinzen bei vielen Terminen.

Mit Gesang in diesem Jahr dabei: 
Anna Kammeier und Maurice Peters

Tausende Erinnerungsbilder liefert
Steffi Brewe

Somit kann sich Kleve auf eine unvergessliche Karne-
valssession freuen, in der Prinz Tim die 
Narren durch eine mitreißende und fröh-
liche Zeit führen wird. Die „Jecke Session“ 
verspricht ein Feuerwerk der Freude, eine 

Liebeserklärung an Kleve und die perfekte Ge-
legenheit, mit unserem Prinzen Tim zu rocken, zu 
schunkeln und den Frohsinn zu zelebrieren.

Einen Teil der musikalischen Begleitung in diesem Jahr wird vom Spielmannszug Materborn übernommen. Sowohl der Bürgerschützenverein 1924 Materborn e.V. , als 
auch die Gesellschaft Schwanenfunker, für die Prinz Tim in dieser Session antritt, feiern ihr 100-jähriges Jubiläum.



IKK CLASSIC 20.07.2022 17.08.2022 IKK Meine Familie Eine Stadt für alle / MT-Sonderauflage 142 105 ISOnp26v4

KUNDE DU ET MOTIV MEDIUM BREITE HÖHE PROFIL

IKK Meine Familie 
Vom IKK Bonus über den Hautcheck bis zu U10-, U11- und  
J2-Vorsorgeuntersuchungen: ikk-classic.de/meine-familie

 IHRE
 FAMILIE.
 UNSER
 SCHUTZ.



Griechisch- & Mediterranes Speisenrestaurant direkt am Deich 

Oraniendeich 408 • 47533 Kleve
Mittwochs bis Sonntags geöffnet - Jetzt reservieren unter 02821-7114370



HIS Immobilien GmbH
Hagsche Str. 47

47533 Kleve
Tel. 0 28 21 / 97 21 70

www. his-immobilien.com

Beratung • Bewertung • Verkauf

Michael Hoenselaar
 Immobilienmakler
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15 | UND 5,6,7,8 
PREMIERE IM KLEVER KARNEVAL: SOLO-MEDLEY DER VEREINE AUF DER BÜHNE

Ein einzigartiges Spektakel erwartet die Besucher des Klever Kar-
nevals in diesem Jahr. Denn zum ersten Mal werden gleich neun 
Solotänzerinnen gemeinsam die Bühne rocken. Hinter ihren 
strahlenden Auftritt stecken jedoch weit mehr als nur ein Hauch 
von Glitzer und Glamour.

Der karnevalistische Tanzsport ist eine Disziplin, die Präzision, 
Ausdauer und eine enorme Portion Leidenschaft erfordert. Die 
neun Tänzerinnen haben monatelang hart trainiert, um ihre Cho-
reografien bis zur Perfektion zu feilen. Stundenlanges Üben und 
schweißtreibende Einheiten sind für sie Alltag. Jeder Sprung, jede 
Figur und jeder Ausdruck wird bis ins kleinste Detail einstudiert.

Was macht diese gemeinsame Darbietung 
so besonders?

Es ist ein Novum für Kleve. Noch nie zuvor haben so viele Solotän-
zerinnen gleichzeitig auf der Klever Karnevalsbühne gestanden. 
Jede Tänzerin bringt ihre individuellen Stärken und ihren einzig-
artigen Stil mit ein. Die Herausforderung, eine harmonische und 
beeindruckende Gruppenchoreografie zu entwickeln, ist für alle 
Beteiligten eine spannende Aufgabe.

Während das Publikum die Tänzerinnen in ihren funkelnden Kos-
tümen bewundert, bleibt oft verborgen, was alles zur Vorberei-
tung gehört. Neben dem körperlichen Training sind auch Kreati-

vität, Teamgeist und eine gehörige Portion Durchhaltevermögen 
gefragt. Die Auswahl der Musik und die Entwicklung der Choreo-
grafie – all das erfordert ein Zusammenspiel aus künstlerischem 
Gespür und organisatorischem Talent.

Die Zuschauer dürfen sich auf ein visuelles und akustisches Feu-
erwerk freuen. Die neun Solotänzerinnen werden mit ihrer Dar-
bietung nicht nur die Herzen der Karnevalsjecken höher schlagen 
lassen, sondern auch neue Maßstäbe im karnevalistischen Tanz-
sport setzen.

Ein besonderer Dank

Hinter jedem erfolgreichen Auftritt stehen unzählige Stunden 
harter Arbeit. Die neun Solotänzerinnen haben bewiesen, dass 
sie nicht nur talentierte Tänzerinnen, sondern auch wahre Kämp-
ferinnen sind. Ihr Einsatz und ihre Leidenschaft sind beispielhaft 
und verdienen höchsten Respekt. Ein besonderer Dank geht an 
dieser Stelle an die Tänzerinnen Lana Rütten (KC Donsbrüggen), 
Charlotte Janßen (Fidelitas Materborn), Lia Moczygemba (Viet-
hens Bullen), Anne Thijssen (Fidelitas Materborn), Ronja Elbers 
(Viethens Bullen), Ronja Hendricks (KG Klever Schildbürger), Eli-
sa Schütt (Gesellschaft Schwanenfunker), Sina Derix (KG Klever 
Schildbürger) und Lea Pauls (KG Flying Familli). Trainiert wurden 
die Tänzerinnen von Kimberly Kalkes. Die Idee und Koordination 
hat Nina Pauls übernommen.

Obere Reihe v.l. Lana Rütten, Charlotte Janßen, Lia Moczygemba, Anne Thijssen
Untere Reihe v.l. Ronja Elbers, Ronja Hendricks, Elisa Schütt, Sina Derix

Ebenso mit dabei: Lea Pauls





17 | 100 JAHRE UND KEIN BISSCHEN LEISE
GESELLSCHAFT SCHWANENFUNKER FEIERT JUBILÄUM

Kleve feiert! Die Gesellschaft Schwanenfunker Kleve e.V. blickt 
auf ein Jahrhundert voller Frohsinn und Tradition zurück. Seit 
ihrer Gründung im Jahr 1925 ist die Gesellschaft ein fester Be-
standteil des Klever Karnevals und hat mit ihren vielfältigen 
Darbietungen Generationen von Jecken begeistert.

Die Historie

Nach der Stiftung der „Geselschap van den Gecken“ dauerte es 
544 Jahre, bis in Kleve wieder eine Karnevalsvereinigung ent-
stand. In der Vereinschronik der Schwanenfunker heißt es:

„Die Nachkriegszeit war vergangen, die Inflation überstanden 
und der letzte Belgische Besatzungssoldat aus Kleve abgezo-
gen, da erwachte in unserer Vaterstadt erst wieder echte Le-
bensfreude, die nach Entfaltung drängte. Und dieses Drängen 
fand unter anderem auch Gestalt in einem zwanglosen Zusam-
menfinden lebensfroher Mitbürger im damaligen ‚Großen Kur-
fürsten‘.“

Die Gaststätte „Zum Großer Kurfürsten“ befand sich bis zur Zer-
störung Kleves im Zweiten Weltkrieg auf dem Kleinen Mark, wo 
damals auch noch das Kurfürsten-Denkmal stand. Die in der 
Chronik erwähnten „lebensfrohen Mitbürgern“ waren Mitglie-
der des ADAC, einiger Kegelclubs und dazu kamen noch einige 
„vereinslose“ Narren. Aus den zwanglosen Zusammenkünften 
kam es dann im Jahre 1925 zur offiziellen Vereinsgründung 
und so entstand die „Gesellschaft Schwanenfunker“.

Der Name Schwanenfunker war eine Wortschöpfung von Föns 
Mostertz. Zum ersten Präsidenten der Gesellschaft wurde Jean 
Paassen, Inhaber des Restaurants „Zum Hafen“ gewählt. Hier 
kann als Kuriosität vermerkt werden, dass er in Abwesenheit 
gewählt wurde. Ein Mitbegründer, Jean Rexing, wurde mit dem 
Hinweis zu ihm geschickt „gej brückt bloß noch joh sägge!“. 
Stellvertretend seien an dieser Stelle einige Gründer genannt, 
von denen jeder auf seine Weise närrische Klever Geschichte 
geschrieben hat:

Eine Erfolgsgeschichte voller Melodien

Einer der herausragenden Aspekte der Schwanenfunker ist ihr 
musikalisches Talent. Ob stimmgewaltige Solisten oder mehr-
stimmige Chöre – der Gesang hat in den Programmen der Ge-
sellschaft stets eine zentrale Rolle gespielt. Zahlreiche eigene 
Lieder sind entstanden, die längst zu Klassikern des Klever 
Karnevals geworden sind. Die Schwanenfunker haben nicht 
nur die Herzen der Zuschauer erobert, sondern auch bei zahl-
reichen Wettbewerben für Furore gesorgt.

Lacher in der Bütt

Die Bütt ist seit jeher eine Domäne der Schwanenfunker. Jahr für 
Jahr haben talentierte Redner das Publikum mit ihren pointierten 
Reden und satirischen Einlagen zum Lachen gebracht. Die Schwa-
nenfunker haben sich dabei stets durch ihren scharfen Blick für das 
Zeitgeschehen und ihren unverwechselbaren Humor ausgezeichnet.

Die Gründerväter der Gesellschaft Schwanenfunker am Denkmal des Großen Kurfürsten.
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GESELLSCHAFT SCHWANENFUNKER FEIERT JUBILÄUM

Tänzerische Höchstleistungen

Neben Gesang und Comedy ist auch der Tanz ein wichtiger Be-
standteil des Schwanenfunker-Programms. Die Tanzgruppen 
haben mit ihren akrobatischen Einlagen und ihren farbenfro-
hen Kostümen immer wieder für staunende Blicke gesorgt. Ob 
traditionelle Gardetänze oder moderne Choreografien – die 
Schwanenfunker beweisen Jahr für Jahr, dass sie auch auf dem 
Parkett ganz vorne mit dabei sind.

Ein Jahrhundert voller Höhepunkte

In den vergangenen 100 Jahren haben die Schwanenfunker 
zahlreiche Höhepunkte erlebt:

Prinzen der Stadt: Zahlreiche Klever Karnevalsprinzen wurden 
aus den Reihen der Schwanenfunker gestellt und haben die 
Klever Karnevalszene geprägt.

Büttenreden: Unzählige Büttenreden sind in die Geschichte der 
Gesellschaft eingegangen und haben für viele Lacher gesorgt.

Ein Jubiläum zum Feiern

Um dieses besondere Jubiläum gebührend zu feiern, haben die 
Schwanenfunker ein umfangreiches Programm zusammenge-
stellt.  

Ein Dank an alle Mitglieder

Das 100-jährige Bestehen der Schwanenfunker ist ein Verdienst 
aller Mitglieder, die sich in den vergangenen Jahrzehnten für 
die Gesellschaft engagiert haben. Ob als aktiver Sänger, Red-
ner oder Tänzer, im Vorstand oder als treuer Zuschauer – jeder 
einzelne Beitrag hat dazu beigetragen, die Schwanenfunker zu 
dem zu machen, was sie heute sind.

Ein Blick in die Zukunft

Mit Zuversicht blicken die Schwanenfunker in die Zukunft. Die 
Gesellschaft ist fest entschlossen, auch in den kommenden 
Jahren das Klever Karnevalsleben mitzugestalten und für noch 
viele weitere Jahre für gute Laune zu sorgen.

Der ganze Stolz der Schwanenfunker: Das großartige und treue Publikum der Funker. 



Blitzschutzanlagen 
Bautenschutz  
Bauklempnerei
Trapezblecharbeiten
Reparaturarbeiten
Abdichtungen
Dachbegrünungen
Dachbeschichtung
Fassadenbekleidungen
Kranverleih

Ziegelstr. /Spyckstr. 214/218
47533 Kleve
Tel. 0 28 21.73 27-0
jansen-bedachungen.dejansen-bedachungen.de

Liebe Närrinnen 
und Narren, 
wir wünschen Prinz 
Tim „der Rockende“, 
seinem Hofstaat und 
allen Klevern eine lustige 
und närrische Zeit. 
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21 | 100 JAHRE UND KEIN BISSCHEN LEISE
DER KLEVER NARR & JUPP BRÜX

Kleve - die Wiege abendländischer Narrenzünfte

Nach dem Vorbild des babylonischen Tempelweihfestes „Carrus na-
valis“ gründete am 12. November 1381 Graf Adolf I. von Cleve die 
„Geselschap van den Gecken“. Ähnlich wie im alten babylonischen 
Reich sollte sieben Tage lang gefeiert werden, wobei der gesell-
schaftliche Unterschied zwischen Rittern und Knechten aufgelöst 
sein sollte. „Aus gutem, wohl überlegtem Rath vor uns selbst und 
um der besonderen Gunst und Freundschaft, die ein jeder von uns 
zu dem anderen trägt” schuf Graf Adolf mit 35 anderen Rittern und 
adeligen Herren aus dem Klever Land den Geckenorden, der vorerst 
für zwölf Jahre bestehen sollte. Die Mitglieder wählten aus ihrer 
Mitte einen König und sechs Rathsleute, welche sich um alle An-
gelegenheiten der Gesellschaft kümmern sollten.

Das gemeinsame Kennzeichen war die Narrenfigur in den Farben 
rot-weiß-grün-gelb. Es mussten von allen jederzeit deutlich sicht-
bar auf der Kleidung getragen werden. Bei Zuwiderhandlung war 
eine Geldstrafe an bedürftige Leute fällig.

In den Sitzungen der 
Schwanenfunker lebt 
heute noch die Figur des 
Narren fort. Am Beginn je-
der Sitzung hält er uns in 
seinem Prolog den Spiegel 
vor und beleuchtet die lo-
kalen Geschehnisse und 
die Ereignisse der „großen 
Politik”.

Der Künstler & Ideengeber Jupp Brüx

Sein bekanntestes Werk kennt jeder: Das Schüsterken an der 
Ecke Opschlag/ Herzogbrücke in Kleve. Dort steht ein Junge mit 
Stiefeln, die Lippen geschürzt, als pfeife er ein Liedchen. Die 
Bronzefigur an der Herzogbrücke spukt regelmäßig Wasser in 
das Becken vor sich. Eigentlich heißt das Schüsterken „Bälter-
mann“ und ist nach einem Schuhhändler benannt, der Stiefel 
für die Offiziere der Kaserne machte.
Geschaffen hat den Bältermann Jupp Brüx 1936. Model für den 
Jungen war seine Tochter. Bältermann, das Klever Schüsterken, 
steht in vielen Haushalten der Stadt als kleiner Handschmeich-
ler, als Kleinskulptur. 

So gründete Jupp Brüx, gemeinsam mit zahlreichen weiteren 
Klevern, 1925 die Gesellschaft Schwanenfunker Kleve e.V.. 
Noch heute findet sich im Vereinwappen der einstige Entwurf 
von Brüx wieder. Der Schwan mit Sternen versehen. Auch der 
erste Funker-Orden entstammt aus den Händen von Brüx. Ne-
ben seiner Tätigkeit als bildschaffender Künstler stand Brüx vie-
le Jahre als Büttenredner auf der Bühne der Funker. Auch beim 
den zahlreichen Feiern wie dem Maskenball im Hotel Bollinger 
oder dem Funkenball im Hotel Maywald, war er gern gesehe-
ner Gast. 

Der Klever Narr: Hier dargestellt von Michael Rübo im Jahr 2017. Jupp Brüx in der Bütt als Schlafwagenfahrer 1925.

Eine historische Aufnahme des Abzeichens
auf einem Umhang.
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25 | EIN KLEVER URGESTEIN
EX-PRINZ ERNST REINTJES RETTETE EINMAL DEN KLEVER KARNEVAL

Wer hätte gedacht, dass ein bescheidener Drucker aus Kle-
ve einmal das närrische Zepter der Stadt schwingen würde? 
Ernst Reintjes, ein Mann der Taten und der klaren Worte, 
wurde im Jahr 1976 völlig überraschend zum Karnevals-
prinzen gekürt.

„Zwei Tage vorher? Das war schon ein Schock!“, erinnert 
sich Reintjes lachend. Die Vorstellung, das närrische Zepter 
zu schwingen, hatte er nie ernsthaft in Betracht gezogen. 
„Familie und Beruf, das war für mich immer das Wichtigs-
te.“ Doch der Druck war groß. Freunde, Kollegen und sogar 
der Stadtdirektor baten ihn eindringlich, die Prinzenrolle 
anzunehmen. Als dann auch noch Heinrich Derksen, sein 
Vorgänger und bekannt als Heinrich „der Eisbrecher“, an-
rief und ihn ermutigte, gab Ernst Reintjes schließlich nach. 
„Ich dachte mir: Wenn der Heinrich das geschafft hat, dann 
schaffe ich das auch.“

So wurde Ernst Reintjes zum Prinz Ernst „der Zünftige“. Die 
Session 1976/77 war für ihn eine Zeit voller neuer Erfahrun-
gen und unvergesslicher Momente. „Wir haben uns auf die 
Karnevalsveranstaltungen konzentriert. Von Besuchen bei 
60. Geburtstagen oder Kegelklubs haben wir Abstand ge-
nommen“, erinnert sich Reintjes. Das hatte den Vorteil, dass 
er sich voll und ganz auf seine Rolle als Prinz konzentrieren 
konnte.

Und konzentriert hat er sich. Trotz eines vollen Terminka-
lenders – 69 Auftritte zählte er damals – war Reintjes stets 
präsent und engagiert. „Ich war während der gesamten 
Session nur zwei Tage nicht im Betrieb, das war an Altwei-
ber und Rosenmontag. Auch wenn ich bis drei Uhr unter-
wegs war, morgens um acht rief die Pflicht.“

Beeindruckend war auch sein Umgang mit den Finanzen. 
Während andere Prinzen großzügige Zuschüsse von der 
Stadt in Anspruch nahmen, lehnte Reintjes diese ab und be-
zahlte lediglich die tatsächlich entstandenen Kosten. „Da-
mit lagen wir deutlich unter der Summe, die sonst pauschal 
ausgezahlt wurde“, sagt er stolz.

Ernst Reintjes‘ Regentschaft war nicht nur geprägt von 
Spaß und Feierlichkeiten, sondern auch von einem gewis-

sen Pragmatismus. Er zeigte, dass es möglich ist, das Amt 
des Prinzen mit den Anforderungen des Berufslebens zu 
vereinbaren. Und er bewies, dass man auch als Karnevals-
prinz bodenständig bleiben kann.

Bis heute ist Ernst Reintjes eng mit dem Klever Karneval 
verbunden. Er besucht jedes Jahr die Prinzenproklamation 
und freut sich immer wieder, wenn es heißt: „Ach wär ich 
nur ein einzig Mal, ein schmucker Prinz im Karneval...“. Sei-
ne Geschichte zeigt, dass der Karneval mehr ist als nur eine 
närrische Zeit – er ist ein Teil der Identität einer Stadt und 
ein Ort, an dem Menschen zusammenkommen und gemein-
sam feiern.
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27 | NEUES EHRENMITGLIED DES KRK
RONSER BÜRGERMEISTER IGNACE MICHAUX WIRD AUSGEZEICHNET

Eine besondere Auszeichnung für einen besonderen Menschen: 
Ignace Michaux, Bürgermeister der belgischen Stadt Ronse, wird 
zum Ehrenmitglied des Klever Rosenmontagskomitees ernannt. 
Diese Ehrung unterstreicht das tiefe Engagement Michaux für die 
Städtepartnerschaft zwischen Kleve und Ronse, die seit fast 54 
Jahren besteht.

Michaux, der seit Jahren regelmäßig am Klever Karneval teilnimmt 
und in der letzten Session sogar als Gardist von Prinz Benedikt „der 
Kreativen“ aktiv war, hat sich nicht nur durch seine Teilnahme an 
den närrischen Veranstaltungen verdient gemacht. Sein Einsatz 
für die Städtepartnerschaft reicht weit über den Karneval hinaus. 
So ist er beispielsweise seit zwölf Jahren für die Kontakte zwischen 
Kleve und Ronse zuständig und organisiert in Ronse den Karneval 
mit.

Die Verbindung zwischen Kleve und Ronse geht auf die Reliquien 
des römischen Märtyrers St. Hermes zurück, die sowohl in Ronse 
als auch in Warbeyen verehrt werden. „In der Basilika St. Hermes 
in Ronse gibt es die Reliquien des römischen Märtyrers St. Hermes, 
die 860 nach Ronse gebracht wurden. Am Dreifaltigkeitssonntag, 
am ersten Sonntag nach Pfingsten, wird der Schrein mit den Reli-
quien rund um Ronse getragen. Auch in Warbeyen gibt es eine St. 
Hermes Kirche, die Reliquien von Ronse bekommen hat. Daher die 
Verbindung zwischen Kleve und Ronse“, erklärt Michaux.

Die Ernennung zum Ehrenmitglied des Klever Rosenmontagsko-

mitees ist eine Anerkennung für Michaux‘ langjährige Verdienste 
um die Städtepartnerschaft. „Ich freue mich sehr über diese Aus-
zeichnung“, so Michaux. „Sie ist für mich eine große Ehre und be-
stätigt, dass die Zusammenarbeit zwischen Kleve und Ronse auf 
einem sehr guten Weg ist.“

Mit der Ehrung von Ignace Michaux unterstreicht das 
Klever Rosenmontags-Komitee die Bedeutung der Städ-
tepartnerschaft und würdigt das Engagement eines 
Mannes, der maßgeblich dazu beigetragen hat, die 
freundschaftlichen Beziehungen zwischen den beiden 
Städten zu stärken.

Ignace Michaux in der Gardezeit von Prinz Benedikt „der Kreative“ - hier mit Bürgermeister a.D. Theodor Brauer. 
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23.02.2025 PRINZEN-FRÜHSCHOPPEN
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29 | 15 JAHRE KLEVER FESTZELT
EINE ERFOLGSGESCHICHTE FEIERT GEBURTSTAG

Seit nunmehr 15 Jahren ist das weiße Zelt mit bunter Deko-
ration ein fester Bestandteil des Klever Karnevals und zieht 
jedes Jahr Tausende von Jecken an.

Eine Erfolgsgeschichte

Was als eine einfache Idee begann, hat sich zu einer festen 
Institution im Klever Karneval entwickelt. Das Festzelt bie-
tet nicht nur einen geschützten Rahmen für die zahlreichen 
Veranstaltungen, sondern ist auch ein Treffpunkt für Karne-
valsfreunde aus nah und fern.
Das Programm im Klever Festzelt ist so bunt gemischt wie 
die Kostüme der Jecken. Von der ausgelassenen Damensit-
zung über die traditionelle Herrensitzung bis hin zum stim-
mungsvollen Prinzenfrühschoppen und dem glamourösen 
Prinzenkostümball ist für jeden Geschmack etwas dabei. 
Auch der Möhneball und die Party nach dem Rosenmon-
tagszug finden im Festzelt statt.

Ein Dank an alle Beteiligten

Dieses Jubiläum ist ein Anlass, um allen Beteiligten zu dan-
ken: den Organisatoren, den Künstlern, den Sponsoren und 
natürlich den zahlreichen Besuchern, die das Festzelt zu 

dem machen, was es ist – ein Ort zum Feiern, Lachen und 
Genießen.

Feiern Sie mit den Klever Karneval

Wir laden alle Karnevalsfreunde herzlich ein, mit uns das 
15-jährige Jubiläum des Klever Festzelts zu feiern. Lassen 
Sie uns gemeinsam auf die vergangenen Jahre zurückblicken 
und uns auf viele weitere Jahre voller Spaß und guter Laune 
freuen!
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31 | DIE STIMMUNGSMACHER VOM NIEDERRHEIN
TÖNS AUS KLEVE EROBERN NICHT NUR DIE BÜHNEN IM KLEVERLAND

Die Töns sind längst zu einer festen Größe im Karneval am 
Niederrhein geworden. Die Showband aus Kleve begeistert 
mit ihrer mitreißenden Musik und ihren energiegeladenen 
Auftritten nicht nur die Jecken in der Region, sondern weit 
darüber hinaus.

Von den Anfängen bis heute

Entstanden aus der Liebe zur Musik und dem Karneval, ha-
ben sich die Töns in den letzten Jahren zu einer professio-
nellen Showband entwickelt. Mit ihrem breiten Repertoire, 
das von traditionellen Karnevalsliedern bis hin zu aktuellen 
Hits reicht, treffen sie den Geschmack eines jeden Publi-
kums.
Die Bandmitglieder, die alle aus der Region stammen, ver-
stehen es, die Menschen mit ihrer Musik zu begeistern und 
zum Tanzen zu bringen. Ihre Auftritte sind geprägt von 
einer hohen Spielfreude und einer authentischen Bühnen-
präsenz. Die Töns sind aber nicht nur eine Musikgruppe, 
sondern auch ein fester Bestandteil der Karnevalsgemein-
schaft. Die vielseitige Musik, bestehend aus tradtionellen 
Karnevalsliedern bis hin zu aktuellen Hits, treffen dabei 

immer den Nerv des Publikums. Die Bandmitglieder sind 
mit Herz und Seele dabei und vermitteln diese Leidenschaft 
auch auf die Zuschauer.

Erfolge und Auszeichnungen

Die Erfolge der Töns sprechen für sich. Die Band hat bereits 
zahlreiche Preise gewonnen und ist bei vielen Karnevals-
veranstaltungen ein gern gesehener Gast. Besonders er-
wähnenswert ist der „Möökeshüss-Orden“, den die Band 
2023 für ihre Verdienste um Mundart, Brauchtum und die 
niederrheinische Lebensart erhalten hat. 

Die Töns sind mehr als nur eine Karnevalsband. Sie sind 
Botschafter der Freude und des Karnevals am Niederrhein 
und mittlerweile auch weit darüber hinaus. Regelmäßig 
führen Sie Auftritte quer durch Nordrhein-Westfalen und in 
die großen Säle der Karnevalshochburgen. Selbst auf dem 
EDM-Festival Parookaville in Weeze spielten die Musikerin-
nen und Musiker vor tausenden Besuchern.
Mit ihrer Musik und ihrem Engagement tragen sie dazu bei, 
dass der Karneval auch in Zukunft lebendig bleibt.
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31 | FÜNFZEHN JECKE LEGTEN DEN GRUNDSTEIN
75 JAHRE BREJPOTT-QUAKER KELLEN E.V.

Die Geschichte des Kellener Karne-
valsvereins „Brejpott-Quaker“ beginnt 
in Jahren, in denen die während der 
Narrenzeit obligatorische Feuchtfröh-
lichkeit noch eine wahre Rarität ist. 
Im Jahre 1949 genoss der mühsame 
Wiederaufbau für die Zivilbevölke-
rung, auch für jene in Kellen, oberste 
Priorität. Und dennoch: Unter dem 
Motto „Foort in´t Blau met dän B.V.“ 
fand damals die erste Jecken-Sitzung 
statt, aus der in der Folge die Brejpott-
Quaker hervorgingen. Die Initiatoren 
damals: Paul Janssen, Hans van Laar 
und Fritz Wennig – eine Gruppe Sport-
ler des BV 1913 Kellen, die als Urväter 
des Kultkarnevalsvereins Geschichte 
schrieben. Am 29. September 1949 
gründeten fünfzehn Jecke den Ver-
ein, der heute Jahr für Jahr Tausende 
Närrinnen und Narren ins Schützen-
haus lockt. Die neue Quaker-Session 
2024/2025 ist wie immer am 11.11. 
gestartet worden. 
„Das Besondere an den Brejpott-Qua-

kern ist das ganze Drumherum. Bei uns 
geht immer die Post ab“, sagt Chris-
toph Weyers, der von 2005 bis 2022 als 
Vorsitzender an der Spitze des Vereins 
war. Jeder, der bereits eine Quaker-Sit-
zung besuchte, dürfte sie nachhaltig 
in Erinnerung behalten. Dicht an dicht 
sitzen die Jecken schunkelnd und la-
chend im Schützenhaus; je später der 

Abend, desto mitreißender die Stim-
mung. Der Name der Karnevalsgesell-
schaft leitet sich von dem kleinen Kolk 
her, der hinter dem Deich unweit der 
Alten Kirche gelegen ist. An diesem 
Gewässer beginnt für die „Quaker“ am 
11.11. eines jeden Jahres offiziell die 
neue Karnevalssession mit dem „Was-
serholen“. Der Ursprung dieser bis 
heute gelebten Tradition liegt im Jahr 
1950: Damals machte sich eine Gruppe 
Jecker bei der Gaststätte Henseler auf 
den Weg in Richtung Brejpott, um dort 
eine Flasche des „echten Brejpottwas-
sers“ zu schöpfen. Wenig später aber 
erlebten die Kellener bereits eine erste 
Krise. Die Gemeinde geriet in schweres 
Fahrwasser, als die katholische Geist-
lichkeit von der Kanzel aus gegen den 
Termin (13. Januar 1951) der ersten 
Karnevalssitzung protestiert hatte. 
Die Kirche befürchtete, dass Sitzungs-
teilnehmer am nächsten Morgen ob 
der langen „Quaker-Nacht“ (bis heute 
dauern diese mitunter bis in die Mor-
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37 | DAS MOTTO DER QUAKER IST PROGRAMM
75 JAHRE BREJPOTT-QUAKER KELLEN E.V.

genstunden) die Heilige Messe nicht 
besuchen würden. Die Karnevalisten 
lenkten ein, unter dem Motto „Gedrüss 
üt et Brejpottlüss“ konnte das Pro-
gramm am Sonntag stattfinden.
Apropos Motto: Seit jeher zeigen sich 
die Kellener bei der Auswahl des Leit-
themas kreativ – im Laufe der Jahr-
zehnte leiteten die mittlerweile sechs 
Präsidenten Aloys Weyers, Josef Ri-
cken, Theo Vermaaten, Paul Rütter, 
Alfred Vermaaten und, seit 2003 am-
tierend, Helmut Vehreschild durch ein 
Sammelsurium kurioser Sitzungen: 
„Vergätt de Sörg, wej bliewe Börg“ 
(1952), „Brejpott-Re(e)derei“ (1972) 
oder „Dat moij gesiehn hämme“ 
(1994). Wichtig dabei: Das Källse Platt 
und die Verbundenheit zum Ort zieht 
sich wie ein roter Faden durch die nun-
mehr 75-jährige Historie des Vereins. 
Eine Frage, die die Quaker über Jahre 
hinweg begleitete, war die nach der 
Räumlichkeit: Bis 1961 nämlich gas-
tierten die Narren für ihre Sitzungen 
im „Germania-Saal“ der Gaststätte 
Tenhaaf sowie im Saal Braam. Doch es 

folgte ein Tiefschlag für die Kellener. 
Der Germania-Saal wurde 1961 von der 
Schuhfabrik Bause übernommen, der 
Saal Braam 1962 vom Schuhhersteller 
Hoffmann. Die Karnevalisten gaben 
sich trotzig und feierten 1963 in der 
engen Wirtschaft „de Krütt“ unter dem 
Titel „Wej halde Poal - ok ohne Soal“. 
1964 dann folgte die Rückkehr ins 
Hotel Braam, in den oberen Räumen 
hatten die Quaker eine Elferratsbühne 

aufgebaut. Nachdem zwischenzeit-
lich auch die Gaststätte „Alt-Kellen“ 
als Veranstaltungsort diente, ging am 
28. Juni 1969 der lang gehegte Qua-
ker-Wunsch in Erfüllung: Das Kellener 
Vereinshaus, bis heute die Heimat der 
Brejpott-Quaker, wurde vom dama-
ligen Gemeindebürgermeister Josef 
Sonderfeld eingeweiht.
Eine Konstante aber ist nicht nur die 
Heimspielstätte, sondern auch die 





39 | „HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH NACH KELLEN“
75 JAHRE BREJPOTT-QUAKER KELLEN E.V.

musikalische Begleitung: Die Quaker-
Hymne, 1950 von Aloys Weyers kom-
poniert, prägt bis heute die Sitzungen. 
In dem Schunkellied heißt es: „Wej 
sinn de Brejpott-Quaker / van denn 
alde Rhin / drenke ons aff än tuw / 
gern en Gläske Winn.“ Abgeschlossen 
wird die Hymne obligatorisch vom 
Ausruf: „Källe ... Helau!“. Als Kompo-
nist machte sich auch Heinz Biester 
verdient, der über Jahrzehnte hinweg 
die Brejpott-Sessionslieder schrieb. Ei-
nige Beispiele: „Wej sinn de Qui-Quo-
Quakers“ (1950), „Bej Janze eß Krach“ 
(1954) oder „Minne läck´re Pipper“ 
(1968). In seine Fußstapfen traten 
unter anderem Rino Gesthuizen, Fritz 
Mester, Hans Mellen und Wolfgang 
Dahms, Gleiches gilt für den Texter 
Hans van Laar. Bis heute setzen die 
Quaker während ihrer Sitzungen auf 
Live-Musik, die den Saal ab der ersten 
Minute nachhaltig einheizt.

Im Laufe der Jahrzehnte haben sich 
auch zahlreiche Bühnenprotagonisten 
zu festen Größen der Sitzungen ent-
wickelt: darunter die „Brejpott-Tröpf-
chen“, die „Källesse Quecksprengers“ 
oder viele legendäre Büttenredner 
wie aktuell Georg Jansen als „Enne 
Janze“. Besonders stolz ist der Ver-
ein auf die Karnevalsprinzen, die die 
Brejpott-Quaker stellten: Prinz Ernst 
Reintjes „der Zünftige“ (1976/1977), 
Theo Brauer „der Feurige“ (78/79), 
Alois Schweers „der Stürmische“ 
(83/84), Theo Kehren „der Beschwing-
te“ (93/94), Helmut Vehreschild „der 
Sportliche“ (2015/2016) und ganz 
aktuell Benedikt Kreusch „der Kreati-
ve“.  Die neue Session ist für die Qua-
ker natürlich eine Besondere: 75 Jahre 
besteht der mit über 400 Mitgliedern 
größte Klever Karnevalsverein nun 
bereits. Groß gefeiert wurde zum Ju-
biläum am 29. September, am 11.11. 

waren die Kellener Narren zum 75. Mal 
am Brejpott, wo diesmal der noch am-
tierende Prinz Benedikt „der Kreative“ 
durch Präsident Helmut Vehreschild 
mit Brejpott-Wasser gedöppt wurde. 
Der WDR übertrug die Zeremonie live 
über die Lokalzeit Duisburg. „Wir freu-
en uns jetzt auf die drei Prunksitzun-
gen am 8., 15., und 22. Februar, die 
bereits komplett ausverkauft sind“, 
sagt Volker Risch, der seit 2022 1. Vor-
sitzender ist.





41 | DAS KLEVER ROSENMONTAGS-KOMITEE E.V.
DER DACHVERBAND DER KLEVER KARNEVALSVEREINE

Das Klever Rosenmontags-Komitee e.V. [KRK] wurde 1971 
gegründet und ist der Dachverband von zur Zeit 13 karnevals-
treibenden Vereinen im und um das Stadtgebiet von Kleve. 
Durch den Vorstand finden regelmäßig Sitzungen mit Ehren-
mitgliedern, Ex-Prinzen und Vertretern der Mitgliedsvereine 
(Delegierte) statt, in denen alle Aktivitäten des KRKs abge-
stimmt werden.

Die Hauptaufgaben des Klever Rosenmontags-Komitees e.V. 
sind die Wahl des Prinzen, die Proklamation, die Organisation 
des Rosenmontagszuges und die Unterstützung des Klever 
Karnevalsprinzen sowie Repräsentation des Klever Karnevals. 
Kontaktpflege mit den zuständigen Behörden, Gesellschaften, 
Vereinen, Gruppen, Nachbarstädten und Nachbargemeinden 
und dort zuständigen Karnevalsinstitutionen sowie den Karne-
val unterstützenden Unternehmen, Presseorganen und sonsti-
gen Medien zählen ebenso dazu.

Das Klever Rosenmontags-Komitee e.V. verfolgt das Ziel, die 
lange Tradition des Klever Karnevals zu erhalten und in die 
Zukunft zu führen. Dies ist zugleich Aufgabe und Verpflichtung 
auch für alle Vereine, für die das Rosenmontagskomitee den 
organisatorischen Rahmen schafft.

So blickt der Klever Karneval auf eine über 600 Jahre währende 
Geschichte zurück. In Erinnerung an die wohl erste Narren-
gesellschaft, die „Geselschap van de Gecken“ findet am Tulpen-
sonntag traditionell die Narrenmesse in der Klever Stiftskirche, 
unweit der Schwanenburg statt.

KG Klever Schildbürger 1979 e.V.

Gesellschaft Schwanenfunker e.V.

KG Flying Familli e.V.

Karnevalsfreunde Viethens Bullen e.V.

VKK Kleve e.V.

KG Fidelitas Materborn e.V.

KG Germania Materborn e.V.

KG Fukturm Hau e.V.

Brejpott Quaker Kellen e.V.

K.C. Blau Gelb Schneppenbaum e.V.

KG Kleefse Clubmaennekes 2010 e.V.

Karnevals-Club-Donsbrüggen

Klever Karnevals Museum e.V.

HERAUSGEBER
Klever Rosenmontags-Komitee e.V.

Rathaus
Minoritenplatz 1 • 47533 Kleve

VERTRETEN DURCH:
Jochen van Heek, 1. Vorsitzender

REDAKTION:
Tim Tripp

LAYOUT/KOORDINATION:
Tim Tripp

Dieses Programmheft steht 
auf der Internetseite des KRK 
zum Download bereit.
www.krk-kleve.de



NIX GEHT 
OHNE HOLZ! 
NICHʼMA 
CURRYWURST

HELAU! Wir wünschen eine jecke Karnevalszeit.

Ludwig-Jahn-Str. 12–22
47533 Kleve 

Telefon: 02821 . 75 50-0

holzland-dorsemagen.de

Kostenloser 
Hör- oder
Sehtest!

ROTTLER wünscht eine schöne 
Karnevalssession 2024/2025!

Neu ab Ende 2024 in Kleve: Große Straße 37-39 | rottler.de



43 | ES WAR EINMAL
BILDER AUS VERGANGENEN TAGEN

Der Elferrat der Funker im Jahre 1982. Damals war man auf Sitzungen oft eher „schick“ angezogen.

Kurt „der Schwungvolle“ regierte 1982 in Kleve. Er war ein bekannter in der Bütt: „Breuer mein Name“.

Hier präsentieren sich die Flying Girls im Jahre 1982. Die Frauen der KfD feierten ausgelassen im Klever Schweizerhaus.



Hoffmannallee 41 - 51 • 47533 Kleve
Tel.: 02821 - 997040
Montag - Samstag 8.00 - 19.00 Uhr



45 | DIE STILLEN MOMENTE EINER SESSION
TONI HERMSEN ORGANISIERTE ÜBER VIELE JAHRE DIE NARRENMESSE

Jedes Jahr kurz vor Rosenmontag verwandelt sich die histo-
rische Stiftskirche in Kleve in eine närrische Bühne. Das Kle-
ver Rosenmontags-Komitee und die Klever Karnevalisten 
feiern hier ihre traditionelle Narrenmesse, ein einzigartiges 
Ereignis, das religiöse Tradition und närrisches Brauchtum 
auf humorvolle Weise verbindet.

Ein Fest der Kontraste

Die Narrenmesse ist ein Paradebeispiel für die Vielfalt des 
Klever Karnevals. Während die ehrwürdigen Mauern der 
Stiftskirche einen feierlichen Rahmen bieten, sorgen die 
bunt kostümierten Jecken für eine heitere Atmosphäre. Die 
Messe, die in Klever Mundart gehalten wird, ist eine Hom-
mage an die regionale Identität und das Brauchtum.

Toni Hermsen – Der Motor der Narrenmesse

Toni Hermsen ist die treibende Kraft hinter der Klever Nar-
renmesse. Mit viel Engagement und Liebe zum Detail orga-
nisiert er jedes Jahr dieses besondere Ereignis. Ohne seinen 
unermüdlichen Einsatz wäre dieser karnevalistische Höhe-
punkt nicht denkbar.

Ein Höhepunkt des Klever Karnevals

Die Narrenmesse ist längst zu einem festen Bestandteil des 
Klever Karnevals geworden. Sie ist nicht nur für die Karne-
valisten selbst, sondern auch für die gesamte Bevölkerung 
ein besonderes Ereignis. Die Mischung aus religiöser Feier-
lichkeit und närrischem Treiben macht die Messe zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.

Foto:Charly Stoffels



   



47 | ES WAR EINMAL
BILDER AUS VERGANGENEN TAGEN

Fein gekleidet, Sekt auf dem Tisch - so sahen früher Prunksitzungen aus. Auch die Perücken sahen damals oft noch etwas anders aus.

Die Sitzungshefte wurden schon damals fleißig „studiert“. Musik und Parodie gehört zu jeder guten Sitzung. 

„Küssen, kann man nicht alleine.“ Ein Showtanz auf der Funkerbühne.



schöne K arne va ls tage

ANGELN, ANGELREISEN & ZUBEHÖR

Sackstraße 15 . 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 711 68 93
www.angel-zylle.de



49 | KARNEVAL ÜBER GRENZEN HINWEG
DAS BOMMELSFEEST IN RONSE UND DIE FREUNDSCHAFT ZU KLEVE

Jedes Jahr verwandelt sich die belgische Stadt Ronse nach dem 
Dreikönigstag in eine farbenfrohe Festmeile. Das traditionelle 
Bommelsfeest zieht nicht nur die Einwohner der Region an, 
sondern lockt auch zahlreiche Gäste aus Nachbarländern an. 
Besonders herzlich willkommen sind die Karnevalisten aus der 
deutschen Stadt Kleve, die seit Jahrzehnten eine enge Freund-
schaft mit Ronse pflegen.

Partnerschaft mit Tradition

Die Verbindung zwischen Kleve und Ronse reicht weit über die 
gemeinsamen Karnevalsbräuche hinaus. Seit vielen Jahren ver-
bindet die beiden Städte eine lebendige Partnerschaft, die sich 
in vielfältigen Austauschprogrammen und gemeinsamen Pro-
jekten widerspiegelt. Vereine, Politik und Bürger beider Städte 
pflegen einen regen Austausch und stärken damit die freund-
schaftlichen Beziehungen.

Das Bommelsfeest als Höhepunkt

Das Bommelsfeest ist zweifellos ein Höhepunkt dieser be-
sonderen Verbindung. Jedes Jahr reisen zahlreiche Klever Kar-
nevalisten nach Ronse, um gemeinsam mit ihren belgischen 
Freunden zu feiern. Die bunten Kostüme, die ausgelassene 
Stimmung und die traditionelle Musik schaffen eine einzigarti-
ge Atmosphäre, die die Herzen aller Besucher im Sturm erobert.

Mehr als nur Karneval

Die Partnerschaft zwischen Kleve und Ronse zeigt, dass Städ-
tepartnerschaften weit mehr sein können als nur offizielle Be-
ziehungen. Sie sind ein Ausdruck von Freundschaft, gegensei-
tigem Respekt und dem Willen zur Zusammenarbeit. Die enge 
Verbindung zwischen den beiden Städten ist ein Vorbild dafür, 
wie Menschen aus verschiedenen Ländern zusammenwachsen 
und gemeinsam feiern können.

Ein Blick in die Zukunft

Die Freundschaft zwischen Kleve und Ronse hat eine lange Tra-
dition und wird auch in Zukunft eine wichtige Rolle spielen. Die 
beiden Städte werden weiterhin eng zusammenarbeiten und 
gemeinsam neue Projekte entwickeln. Das Bommelsfeest wird 
dabei immer ein besonderes Ereignis bleiben, das die Verbun-
denheit der beiden Städte symbolisiert.



Geländer und Treppen . Fenstergitter
Zaun- und Toranlagen . Balkone . Sonderkonstruktionen

Kersten Gartenprojekte GmbH
Im Schlop 6 . 47559 Kranenburg

Tel.: 02826 / 999555 . www.kerstengalabau.de

Geländer und Treppen . Fenstergitter
Zaun- und Toranlagen . Balkone . Sonderkonstruktionen

Beinhoff GmbH  .  Lise-Meitner-Straße 22  .  47533 Kleve  .  Tel.: 02821 - 24375
www.beinhoff-gmbh.de 



51 | SCHUNKELN UND GEMEINSAM FEIERN
JÜPPI FAAßEN, PETRA RINKE UND PRINZ TIM ROCKEN DEN SENIORENKARNEVAL

Am 2. Februar wird die Materborner Mehrzweckhalle wie-
der zum Zentrum närrischer Freude, wenn der traditionelle 
Seniorenkarneval stattfindet. Organisiert vom Klever Ro-
senmontagskomitee (KRK), verspricht die Veranstaltung 
ein buntes Programm mit bekannten Gesichtern aus der 
Klever Karnevalsszene.
Ein Highlight wird sicherlich der Auftritt von Jüppi Faa-
ßen als beliebter Melkbuur sein. Mit seinen humorvollen 
Geschichten und seinem unverkennbaren Dialekt sorgt er 
garantiert für beste Stimmung im Saal. Auch die bekannte 
Büttenrednerin Petra Rinke wird mit ihren pointierten Re-
den das Publikum begeistern.
Natürlich darf auch der amtierende Klever Karnevalsprinz 
Tim der Rockende nicht fehlen. Mit seiner Garde wird er für 
einen schwungvollen Auftritt sorgen.

Ein Nachmittag voller Spaß und Unterhaltung

Das Programm wird abgerundet durch verschiedene Dar-
bietungen der Klever Karnevalsvereine. Ob Tanzmariechen, 
Showtanzgruppen oder Musikgruppen – für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei.
Der Eintritt zum Seniorenkarneval beträgt 15 Euro und 

beinhaltet neben dem bunten Programm auch ein Stück 
Kuchen und ausreichend Kaffee. Einlass ist um 13.30 Uhr, 
Beginn um 15 Uhr.

Einladung an alle Senioren

Das KRK lädt alle Senioren herzlich ein, diesen fröhlichen 
Nachmittag gemeinsam zu verbringen. „Der Seniorenkar-
neval ist für uns eine Herzensangelegenheit“, sagt Frank 
Konen, Präsident des KRK. „Wir möchten den Senioren die 
Möglichkeit geben, ausgelassen zu feiern und gemeinsam 
zu lachen.“

Weitere Informationen

Wann: 2. Februar
Wo: Mehrzweckhalle Materborn
Eintritt: 15 € inkl. Kuchen und Kaffee
Einlass: 13.30 Uhr . Beginn: 15 Uhr
Vorverkaufsstellen: Ratskrug Materborn, Blumen Ebben, 
Signa-Iduna André van der Louw, Clivia-Haus und 
Bürgerbüro Kleve



52 | DER NÄRRISCHE TERMINKALENDER
ALLE KRK-VEREINE LADEN ZUM NÄRRISCHEN TREIBEN EIN

04.01.2025
Begegnungsstätte Rindern
Neujahrsgrillen KCM

11.01.2025
Ronse/Belgien
Bommelsfest

Schützenhaus Keeken
Sitzung Flying Familli

18.01.2025
Bürgerhaus Griethausen
1. Sitzung Viethen‘s Bullen

25.01.2025
Bürgerhaus Griethausen
2. Sitzung Viethen‘s Bullen

01.02.2025
MZH Materborn
Prunksitzung Fidelitas Materborn

02.02.2025
MZH Materborn
Seniorensitzung KRK

08.02.2025
Stadthalle Kleve
Sitzung Schildbürger

Schützenhaus Kellen
1. Brejpott-Quaker Kellen

14.02.2025
Gaststätte „Post“ in Moyland
1. Sitzung Funkturm Hau

15.02.2025
Sportpark Nössling
Kinderkarneval KCD

Schützenhaus Kellen
2. Brejpott-Quaker Kellen

MZH Materborn
Gala Germania Materborn

Stadthalle Kleve
1. Sitzung Schwanenfunker

Gaststätte „Post“ in Moyland
2. Sitzung Funkturm Hau

16.02.2025
MZH Materborn
Kinderkarneval Flying Familli

Stadthalle Kleve
2. Sitzung Schwanenfunker

21.02.2025
Klever Festzelt
Damensitzung KCM/Kle-Event

Sportpark Nössling
Sitzung KCD

22.02.2025
Schützenhaus Kellen
Sitzung Brejpott-Quaker

Stadthalle Kleve
Sitzung Schwanenfunker

Klever Festzelt
Herrensitzung KCM/Kle-Event



ALLE KRK-VEREINE LADEN ZUM NÄRRISCHEN TREIBEN EIN

22.02.2025
Gesellschaftshaus Rh. Kliniken
Gala Blau-Gelb Schneppenbaum

23.02.2025
Klever Festzelt
Prinzenfrühschoppen KRK/Kle-Event

27.02.2025
Klever Festzelt
Klever Möhneball KRK/Kle-Event

28.02.2025
Sportpark Nössling
Kappenabend KCD

01.03.2025
Innenstadt/Rathaus Kleve
Rathaussturm KRK

Klever Festzelt
Prinzenkostümball KRK/Kle-Event

Gaststätte „Post“ in Moyland
Kinderkarneval Funkturm Hau

02.03.2025
Stiftskirche Kleve
Narrenmesse KRK

03.03.2025
Kleve
Rosenmontagszug KRK

Klever Festzelt
After-Zug-Party KRK/Kle-Event

MZH  Materborn
After-Zug-Party Flying Familli



heynen-packaging.de/karriere

KOMM ZU UNS!

KOMM ZU UNS INS TEAM!
Wir sind ein modernes, mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Kleve und 
 Spezialist für nachhaltige, umweltfreundliche Verpackungslösungen. 

Ob für die Lebensmittelindustrie, Hygiene- und Kosmetikhersteller, Tiernahrungshersteller 
oder Zulieferer für die Automobilindustrie – wir bieten ein breites Verarbeitungsspektrum 
von Feinwelle und Vollpappe und sind spezialisiert auf die Herstellung von Primär- und 
Sekundärverpackungen in unterschiedlichen Grammaturen.

Bewirb Dich bei uns! 
heynen-packaging.de/karriere

Ziegelstraße 68 · 47533 Kleve       
www.heynen-packaging.de



55 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE
VON 1973 - 1984

1973
Prinz Heinrich „der Eisbrecher“

Heinrich Derksen

1977
Prinz Ernst „der Zünftige“

Ernst Reintjes

1981
Prinz Siegbert „der Sagenhafte“

Siegbert Nöldner

1974
Prinz Erich „der Fidele“

Erich Gietmann

1978
Prinz Hans „der Strahlende“

Hans Heiden

1982
Prinz Kurt „der Schwungvolle“

Kurt van Offern

1975
Prinz Herbert „der Deftige“

Herbert Kok

1979
Prinz Theo „der Feurige“

Theo Brauer

1983
Prinz Aloys „der Närrische“

Aloys Vehreschild

1976
Prinz Helmut „der Eiserne“

Helmut Mülders

1980
Prinz Jakob „der Heitere“

Jakob Janhsen

1984
Prinz Aloys „der Stürmische“

Aloys Schweers





1985
Prinz Jan „der Pläsierige“

Jan Janssen

1989
Prinz Alfred „der Fröhliche“

Alfred Craemer

1994
Prinz Theo „der Beschwingte“

Theo Kehren

1986
Prinz Peter „der Putzige“

Peter Eerden

1990
Prinz Adolf „der Zügige“

Adolf Nass

1995
Prinz Günther „der Märchenhafte“

Günther Artz

1987
Prinz Fred „der Schnittige“

Fred Quinkertz

1991-1992
Prinz Hans-Gerd „der Spritzige“

Hans-Gerd Kersjes

1996
Prinz Norbert „der Rasante“

Norbert Pauls

1988
Prinz Willi „der Mobile“

Willi Seeger

1993
Prinz Harold „der Jubilierende“

Harold Klösters

1997
Prinz Eberhard „der Explosive“

Eberhard Killemann

57 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE
VON 1985 - 1997



Unser Unternehmen ist das Fachgeschäft 
für Autoteile und Zubehör.

Wir sind seit vielen Jahren die erste Anlaufstelle für Autobesitzer 
in der Region, wenn es um Ersatzteile jeglicher Art geht.

Besuchen Sie uns in Emmerich am Rhein und überzeugen Sie sich selbst un 
unserem umfangreichen Angebot und unserem erstklassigen Service. 

Wir freunen uns auf Ihren Besuch bei Wir freunen uns auf Ihren Besuch bei Autobedarf Schrey!



59 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE
VON 1998 - 2009

1998
Prinz Frank „der Harmonische“

Frank de Schauwer

2002
Prinz Jonny „der Farbenfrohe“

Jonny Jansen

2006
Prinz Jürgen „der Sprudelnde“

Jürgen Röös

1999
Prinz Walter „der Herzliche“

Walter Heicks

2003
Prinz Michael „der Leuchtende“

Michael Lukassen

2007
Prinz Frank „der Köchelnde“

Frank Konen

2000
Prinz Heinz „der Klangvolle“

Heinz Heselmann

2004
Prinz André „der Sonnige“

André Budde

2008
Prinz Aloys „der Paradiesische“

Aloys Hermanns

2001
Prinz Jürgen „der Funkensprühende“

Jürgen Dußling

2005
Prinz Erwin „der Wachsame“

Erwin Baumann

2009
Prinz Achim „der Tierische“

Achim Kruse





2010
Prinz Jochen „der Funkende“

Jochen van Heek

2014
Prinz Dieter „der Taktvolle“

Dieter Timmer

2018
Prinz Maarten „der Lachende“

Maarten Vijselaar

2011
Prinz Michael „der Flammende“

Michael Daams

2015
Prinz Michael „der Rhythmische“

Michael Mülder

2019
Prinz Tobias „der Stimmungsvolle“

Tobias Grundmann

2020
Prinz Marc „der Steuernde“

Marc Mülders

2012
Prinz Thommy „der Bärige“

Thomas de Loreyn

2016
Prinz Helmut „der Sportliche“

Helmut Vehreschild

2013
Prinz Jens „der Tönende“

Jens Arnz

2017
Prinz Andreas „der Grenzenlose“

Andreas Braam

2023
Prinz Jürgen „der Glanzvolle“

Jürgen Kalkes

61 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE
VON 2010 - 2023



 #Helau im Kleverland! 

 Wir wünschen allen Jecken 

 eine tolle Karnevalszeit! 



2024
Prinz Benedikt „der Kreative“

Benedikt Kreusch

63 | DIE EX-PRINZEN DER STADT KLEVE

DER SCHWAN ALS SYMBOL 		  DER NARRETEI

AB 2024

Auch nach ihrer Regentschaft bleiben die ehemaligen Prinzen des Klever Rosenmon-
tags-Komitees (KRK) der närrischen Zunft treu. Jahr für Jahr versammeln sich die ehe-
maligen Tollitäten, um gemeinsam die Karnevalssession zu feiern und die aktuellen 
Prinzen zu unterstützen.
Die enge Verbundenheit der Ex-Prinzen untereinander und zum KRK ist ein Markenzei-
chen des Klever Karnevals. 
Die regelmäßigen Treffen der Ex-Prinzen dienen nicht nur dem Austausch und der Ge-
selligkeit, sondern auch der Weitergabe von Traditionen und Wissen an die nachfolgen-
den Generationen. „Wir sind die Hüter der närrischen Tradition in Kleve“, betont Ex-
Prinz Jochen „der Funkende“ (Jochen van Heek).

Das Klever Rosenmontags-Komitee 
(KRK) präsentiert stolz den neuen Ses-
sion-Pin für die aktuelle Karnevalsses-
sion. In diesem Jahr steht das Wappen-
tier der Stadt Kleve, der Schwan, im 
Mittelpunkt des Designs. Entworfen 
wurde der elegante Vogel von keinem 
Geringeren als Dieter Tripp, dessen 
künstlerische Handschrift den Pin zu 
einem echten Hingucker macht.

Der Schwan, ein Symbol für Anmut, 
Schönheit und Treue, passt perfekt 
zum närrischen Treiben in Kleve. Er ist 
ein Ausdruck der Verbundenheit der 
Klever Karnevalisten mit ihrer Stadt 
und ihrer Tradition. Mit dem neuen 
Session-Pin wird diese Verbindung auf 
besonders ansprechende Weise visua-
lisiert.
„Wir freuen uns sehr, dass wir erneut 
einen solch schönen Sessions-Pin ver-

öffentlichen können“, so André van 
der Louw, Schatzmeister des KRK. „Der 
Schwan ist ein echter Hingucker und 
ein würdiger Repräsentant unserer 
Stadt.“

Der Schwanen-Pin ist bereits der zwei-
te Session-Pin des KRK, der zum Preis 
von 5 Euro bei allen Veranstaltungen 
des Komitees erworben werden kann. 
Mit dem Erlös werden die vielfältigen 
Aktivitäten des KRK unterstützt, um 
den Klever Karneval weiterhin so le-
bendig und bunt zu gestalten.
„Jeder Euro zählt“, betont Jochen van 

Heek, Vorsitzender des KRK. „Mit 
dem Kauf des Session-Pins tragen 
die Karnevalisten nicht nur zur Fi-
nanzierung unserer Veranstaltun-
gen bei, sondern zeigen auch ihre 
Verbundenheit mit dem Klever Kar-
neval.“

Der neue Session-Pin ist ab sofort er-
hältlich und wird bei allen Karnevalis-
ten und Freunden des Klever Karnevals 
auf große Begeisterung stoßen.

Der erste 
Sessions-Pin
des KRK




